
11. Juni 2025

Polizei schlägt Alarm: Massive Aktionen
gegen Menschenhandel in BW!

Die Polizei Baden-Württemberg bekämpft aktiv
Menschenhandel und Zwangsprostitution mit

umfangreichen Kontrollen und Unterstützung für Opfer.

Baden-Württemberg, Deutschland - Die Polizei Baden-
Württemberg hat im Rahmen einer europaweiten Aktionswoche
vom 1. bis 6. Juni 2025 massive Maßnahmen zur Bekämpfung
von Menschenhandel und sexueller Ausbeutung durchgeführt. In
einer koordinierenden Aktion mit verschiedenen Behörden
wurden gezielt Terminwohnungen, Ferien- und Privatunterkünfte
überprüft, wo sowohl legale als auch illegale Prostitution
stattfindet. Über 200 Beamte waren im Einsatz und
kontrollierten Hunderte von Personen sowie deren Identitäts-
und Aufenthaltsdokumente. Dabei wurden zahlreiche Verstöße
festgestellt, insbesondere gegen das Prostituiertenschutzgesetz,
und mehrere vorläufige Festnahmen vorgenommen.



Die zielgerichtete Aktion zielt darauf ab, skrupellose Täter zu
identifizieren, die junge Frauen aus wirtschaftlich
benachteiligten Regionen unter falschen Versprechungen nach
Deutschland bringen und sie zur Prostitution zwingen. Häufig
werden die Opfer durch Gewalt und Angstmacherei isoliert, was
ihre Möglichkeiten zur Suche nach Hilfe stark einschränkt.
Neben der präventiven Bekämpfung von Verbrechen steht auch
der Zugang der Opfer zu Unterstützungsangeboten im Fokus der
Polizeiarbeit.

Details
Vorfall Menschenhandel
Ort Baden-Württemberg, Deutschland
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